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Austritt
aus der AfD:
Direktkandidat Helmut Klezl 
(Höchst) verlässt Partei
� Seite 10

Im Check
für die Erststimme:
Die Wahlkreiskandidaten 
stellen sich vor
� Seite 8 –9

Ministerpräsident Boris Rhein
empfängt närrische Hoheiten�    Seite 13

In Teilgebieten Sonderbeilage

Reichelsheimer
Nachrichten

Das Beste vom Tag
aus dem Odenwald.

Meldungen Sie entscheiden: Wer zieht
in den 21. Bundestag ein?

Odenwaldkreis. Der Wahltag rückt 
näher – am Sonntag, 23. Februar, fin-
det die Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.
Der Odenwaldkreis gehört zum 
Bundestagswahlkreis 186. Ebenso 
im Wahlkreis sind die Gemeinden 
Babenhausen, Dieburg, Fischbachtal, 
Groß-Bieberau, Groß-Umstadt, 
Groß-Zimmern, Otzberg, Reinheim 
und Schaafheim aus dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg sowie Hainburg, 
Mainhausen, Rodgau, Rödermark 
und Seligenstadt aus dem Landkreis 
Offenbach. Im Wahlkreis sind 230.184 
Einwohner wahlberechtigt, 69.028 im 
Odenwaldkreis selbst.
Zum ersten Mal wird die Wahlrechts-
reform von 2023 angewendet: Ziel 
dieser Reform ist es, die Abgeordne-

tenzahl im Bundestag zu verkleinern. 
Vorher galt, dass ein Sieg mit der 
Erststimme im Wahlkreis automa-
tisch den Platz im Bundestag sicherte. 
Dadurch hatten Parteien mit vielen 
Erststimmenmandaten mehr Sitze, 
als sie nach der Zweitstimme haben 
dürften – Ausgleichsmandate wurden 
geschaffen. Nun liegt die Priorität auf 
der Zweitstimme. Wenn eine Partei 
jetzt mehr Direktkandidaten hat, als 
ihr nach der Zweitstimme zustehen, 
gehen die Direktkandidaten mit dem 
geringsten Zuspruch leer aus. Diese 
Auswahl wird auf Ebene der Bundes-
länder getroffen. Mit diesem neuen 
System soll der Bundestag auf 630 
Sitze begrenzt bleiben.
Im Odenwaldkreis stehen acht 
Direktkandidaten zur Wahl – das 

Odenwälder Journal stellt sie in die-
ser Ausgabe vor (Seite 8-9). Bei der 
AfD Odenwaldkreis gab es in dieser 
Woche eine drastische Änderung: 
Der Direktkandidat ist aus der Partei 
ausgetreten. Mehr dazu im Innenteil 
auf Seite 10.
Eine Briefwahl ist immer noch mög-
lich. Die Deutsche Post garantiert 
eine rechtzeitige Zustellung, wenn die 
Briefe vor der letzten Leerung am 20. 
Februar eingeworfen werden. Wer sich 
nicht in das Wahllokal begeben möch-
te oder kann, hat also noch Zeit, die 
Briefwahlunterlagen zu beantragen. 
Beim Besuch im zugewiesenen Wahl-
lokal, das auf der Wahlbenachrichti-
gung genannt ist, sollten die Wähler 
ihren Personalausweis mitbringen. 
� Sven Iwertowski

Wahlplakate im Odenwaldkreis, Wahlbenachrichtigungen. Noch eine Woche bis zur Bundestagswahl.
� Foto: Sven Iwertowski/ webandi,pixabay

Höchst. Am Freitag, 7. Februar, 
brannte es gegen 19.45 Uhr in 
einer Dachgeschosswohnung in 
der Siegfriedstraße.
Die Bewohner konnten das Haus 
rechtzeitig verlassen. Es wurde 
niemand verletzt.
Die Feuerwehr beendete die 
Löscharbeiten gegen 22.15 Uhr.
Der Schaden wird auf mehrere 
zehntausend Euro geschätzt.
Die Polizei ermittelt zur Brand-
ursache.� red 

Feuer unter
dem Dach

9 MILLIONEN FÜR DIE
ODENWALDHALLE

Danke, Jens!
Zimmermann wählen!
Odenwald stärken!

Brombachtal. Nachdem Zeu-
gen in der Nacht zum Samstag, 
8. Februar, gegen 1.20 Uhr acht 
beschmierte Wahlplakate einer 
Partei und einen Stromkasten in 
der Zeller Straße entdeckt hat-
ten, alarmierten sie die Polizei.
Bei der Fahndung konnte die 
Polizei fünf verdächtige Frauen 
zwischen 17 und 22 Jahren nahe 
des Tatorts finden.
In ihren Taschen fand die Polizei 
Spraydosen.� red 

Wahlplakate 
beschädigt

10% Winterrabatt
auf Terrassendächer,

Insektenschutz,
Markisen

Bahnhofstraße 19
64407 Fr.-Crumbach
Tel. 06164 - 6429073

www.sws-wetterschutz.de



Lützelbach. Zwischen Mon-
tag, 13. Januar, und Mittwoch, 
5. Februar, raubten Kriminelle 
Kupferkabel aus einer Wind-
kraftanlage südlich des ehema-
ligen Munitionsdepots bei der 

L3349. Die Täter brachen die 
Tür auf und stahlen etwa 300 
Meter Kupferkabel.
Laut Polizei hatten die Täter 
vermutlich Kenntnisse im Stark-
strombereich, weil das Kappen 
der Kabelstränge andernfalls 
lebensgefährlich gewesen wäre.
Für den Transport dürften die 
Unbekannten ein größeres Fahr-
zeug genutzt haben.
Der Schaden wird auf mehrere 
zehntausend Euro geschätzt.
� red
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Auflösung des Rätsels

Heizungsbau • Sanitär • Schlosserei • Spenglerei

ENERGIESPAREND HEIZEN
Relystraße 31 • 64720 MICHELSTADT
Tel. 06061-55 33 • Fax 06061-44 15
E-Mail: info@blatz.de • www.blatz.de

Mobil 0171-7 23 69 11

Zuhause gesucht
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	 www.htb.ev.de 	 www.tiere-in-not-odenwald.de
	 Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838 	 Tel. 06063-939848

Amy ist noch recht unsicher und Menschen gegenüber 
skeptisch. Mit ein paar Leckerlies kann sie überzeugt wer-
den. Ein ruhiges Zuhause bei einem Zweithund wäre gut ge-
eignet. Amy ist zwei Jahre alt, 25 Zentimeter groß und wiegt 
5,5 Kilogramm. Sie ist geimpft, gechippt und kastriert.

Finn wurde mit 
seiner Freundin 
Sophia abgege-
ben. Die beiden 
kastrierten Kanin-
chen sind ein Jahr 
alt und werden nur 
zusammen, nicht 
in Käfig- oder Stall-
haltung, vermittelt. 
Ein abwechslungs-
reiches, großes 
Gehege zum 
Rennen, Klettern, 
Buddeln und 
Verstecken sollte 
vorhanden sein.

Amy Finn

Fränkisch-Crumbach. Am 
Donnerstag, 6. Februar, brachen 
Kriminelle zwischen 18.15 und 
21.15 Uhr in ein Einfamilienhaus 
im Heinrich-Heine-Weg in Frän-
kisch-Crumbach ein.
Die Täter erbeuteten Geld und 
Schmuck.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.�red 

Einbruch in 
Einfamilienhaus

Auflösung des Rätsels
vom 18. Januar 2025Sonder-
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Hilfe zur Selbsthilfe
Nathalie Sichelmeier
Zertifizierte Liebscher & Bracht Therapeutin

Osteopressur
Direkt wirkende Akutmaßnahme bei der
Schmerzen reduziert werden.

Engpassdehnungen
Wichtigstes Instrument zur dauerhaften Schmerz-
reduzierung und mehr Bewegungsfreiheit

Fazienrollmassage
Lockerung der Muskeln und Faszien
für mehr Flexibilität

„Zurück zur
Bewegungsfreiheit!“

mit
Liebscher & Bracht

Schmerzen
aktiv lösen!*

* Gutscheine
für eine Anwendung
sind auf Nachfrage
erhältlich.

0160 / 96643656
schmerztherapie-sichelmeier@web.de
Weinbergstraße 7, 64750 Lützelbach

Kontakt: Odenwaldkreis. Die Entega 
veranstaltet drei Informations-
abende zum Glasfaserausbau im 
Odenwald.
Die nächsten anstehenden 
G l a s f a s e r-A u s b a u g e b i e t e 
ab Februar sind die Höchs-
ter Ortsteile Hassenroth und 
Mümling-Grumbach, der Lüt-
zelbacher Ortsteil Seckmauern 
und der Breuberger Stadtteil 

Wald-Amorbach. In Höchst, 
geht es am Dienstag, 18. Febru-
ar, um 19 Uhr, im Bürgerhaus 
(Großer Saal), los.
Am Mittwoch, 19. Februar, star-
tet die Veranstaltung um 19 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Hain-
grund in Lützelbach.
Die dritte Veranstaltung findet 
am Donnerstag, 6. März, eben-
falls um 19 Uhr in der Turnhal-

le Wald-Amorbach in Breuberg 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.� red

Drei Info-Abende zum Glasfaserausbau

Ich wähle
Jens Zimmermann

NICOLE
KELBERT-GERBIG
ERBACH

Ich wähle
Jens Zimmermann

ROLF WILKES
MICHELSTADT

Erbach. Der Bundestagsabgeord-
nete Dr. Jens Zimmermann (SPD) 
lädt zur Bürgersprechstunde am 
Dienstag, 18.Februar, ein. Der 
Termin findet von 16 – 18 Uhr in 
Erbach statt.
Bürger können sich mit konkre-
ten Fragen oder Anliegen an den 
Bundestagsabgeordneten wenden 
oder mit ihm über ein politisches 
Thema diskutieren. Anmeldung 
beim Wahlkreisbüro per E-Mail: 
jens.zimmermann.ma03@bundes-
tag.de oder am Montag unter Tel: 
06078-9173142 von 8 bis 13 Uhr.
� red 

SPD-Direkt-
kandidat lädt ein

Ich wähle
Jens Zimmermann

RAINER RASSLOFF
STEINBACH

Ich wähle
Jens Zimmermann

GÜNTHER
SCHNELLBÄCHER
VIELBRUNN

Kabeldiebe an 
Windkraftanlage zugange
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Wi Lips!
Unsere starke Stimme für den Odenwald.
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KREISVERBAND ODENWALD

Edina-Silber-Bonz, Dr. Ingo Drehmer, Nikolaus Graf zu Erbach-Fürstenau, Gerd Beller, Konrad
Graf zu Erbach-Erbach, Philipp Bechtold, Stefan Lopinsky, Ralf Beisel, Jürgen Göttmann, Albert
Johe, Andreas Truschina, Volker Delp, Ernst Wagneter, Uwe Schacher, Jens Adelberger, Eric
Engels, Andreas Schwinn, Ellen Reimherr, Peter Falter, Ulrike Fill, Jürgen Spiegelhauer, Achim
Miedtke, Achim Weidmann, Melanie Schwinn, Christian Hess, Jürgen Volk, Thomas Schmauß,
Agnes Putz, Hubert Lannert, Heiko Daum, Erich Petersik, Günther Podzimek, Christian
Revermann, Jürgen Röser, Adriano Antonelli, Peter Kaffenberger, Sabine Sauer, Christian
Nahrgang, Harald Buschmann, Heidi Knau, Joachim Jirowetz, Stefan Kurz, Eric Eiben, Andreas
Funken, Bernd Pfeifer, Johanna Schmidt, Werner Kredel, Christiane Röser, Lutz Heyer, Uli
Breunig, Manuel Kapraun, Helga Kowarsch, Martin La Meir, Marcel Neff, Yvonne Schwinn,
Rainer Gerbig, Walter Weidmann, Hannelore Geist, Markus Wangler, Ralf Dingeldey, Mehmet
Arslan, Thomas Weyrich, Jutta Haas, Inge Weidmann, Heide Dentler, Klaus Stellwag, Deborah
Brosch-Volz, Yannick Ullmann, Franz Röchner, Catherina Singer, Peter Diez, Kevin Schmauß,
Ulrich Sauer, Janis Lenz, Alexander Emig, Frank Kussauer, Stefanie Buschmann, Lisa Wangler,
Roman Breitenbach, Annika Merg, Herbert Herzog, Ottilie Röhner, Thorsten Michalsky, Gerd
Mügge, Johannes Delp, Klaus Resch, Meike Miedtke, Frank Riebel, Walter Gerbig, Lars Maruhn,
Julia Wolf, Christiane Lopinsky, Hans-Peter Heß, Norbert Hanke, Willi Delp, Lukas Lannert,
Stefan Schwinn, Simon Eidenmüller, Nick Maruhn, Peter Schwinn, Robert Greim, Nicole
Leitermann, Horst Trautmann, Marcel Mohr, Birgit Falter, Simon Kowarsch, Noah Maruhn,
Markus Martin, Bernd Bergmann, Friedrich Volz, Ronja Müller, Jochen Habermehl, Sabine
Adelberger, Bettina Gerbig, Horst Habermehl, Sabine Kowalczyk, Klaus Schwinn, Dominik
Pollozek, Alexander Bender, Sebastian Wolf, Renate Weidmann, Hans-Jörg Hoffmann,
Christian Resch, Patrick Wörle, Doris Arzt, Andreas Loy, Simone Schmidt, Wolfgang Schuchert,
Gregor Anlauf, Sybille Hanke, Stefan Rink, Susanne Schneider, Tanja Lenz, Michael Plößer,
Simone Lohbrunner, Markus Fischer, Dr. Peter Singer, Albert Geis, Gero Dingeldein, Karlheinz
Fornoff, Monika Schwinn, Yvonne Emig, Andreas Koch, Willi Falter, Dieter Astheimer, Stephan
Schneider, Dr. Frank Volz, Elli Rudolf, Stefan Knapp, Daniel Hanke, Sandra Allmann, Gabriele
Astheimer, Florian Leißler, Ernst Eberhard Brühl, Oliver von Falkenburg, Horst Knau, Sonja
Kredel, Günther Wytopil, Dieter Gräber, Jonas Hess, Tobias Hofmann, Pierre Andre Kane,
Monika Schmauß, Oswin Jäger, Anita Dingeldein, Hildegard Podzimek, Gerald Lang, Moritz
Krautschneider, Tanja Maruhn, Holger Heckmann, Walter Wolf, Georg Walther, Jochen Blatz,
Vincent Koch, Ursula Pfliegl, Johannes Barth, Anette Schacher, Bernhard Geist, Anni Resch,
Martin Bereiter, Birgit Anlauf, Dr. Adel El Mongy, Sigrid Koch, Edmund Stier, Margit Arnold, Till
Hoffmann, Susan Breitenbach, Fabienne Sinick-Sattler, Wolfgang Stier, Brigitte Grießer, Gerd
Scheuermann, Axel Merg, Markus Putz, Mario Dick, Edeltraud Trautmann, Waltraud Bartel,
Isabelle Müller-Hofmann, Ursula Heß, Martin Gutsche, Judith Lannert, Nico Jöckel, Marko
Schmidt, Birgit Bartel-Singer, Ralf Fiedler, Sandra Funken, …
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EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

Glasfaser für den Odenwald: Der geförderte Glasfaserausbau im Odenwaldkreis hat
begonnen! Sichern Sie sich jetzt in Fränkisch-Crumbach, Ober-Mossau, Hassenroth,

Mümling-Grumbach, Seckmauern und Wald-Amorbach Ihren
kostenlosen Glasfaseranschluss1 – gefördert im Rahmen der Gigabitförderung 2.0

der Bundesregierung. Im Komplett-Paket mit dem passenden Flatrate-Tarif der ENTEGA
erhalten Sie alles aus einer Hand. entega.de/glasfaser-odenwaldkreis

hıghspeed

1 Im Rahmen des Bundesförderprogramms Gigabit 2.0 erhalten Kunden den Glasfaseranschluss kostenfrei, wenn sich ihre Adresse im Fördergebiet befindet. Der
Hausanschluss wird von der PEB Breitband GmbH & Co. KG bereitgestellt.

Mein Job & Ich

Höchst. Die Achtklässler der 
Ernst-Göbel-Schule stellten sich 
dem Mathematikwettbewerb des 
Landes Hessen.

Schulsieger im Bereich der 
Hauptschule ist David Mauß. 
Lena Krämer gewann im 
Bereich Realschule vor Gianluca 
Burkhardt und Tim Trumpfhel-
ler. Norah Lilith Schotmann 
erreichte den ersten Platz des 
Gymnasialzweigs vor Luna 
Hoffmann und Lara Saul.
Der Mathematikwettbewerb 
gliedert sich in drei Runden: 
Zunächst werden die Schulsie-

ger ermittelt, die sich für den 
Kreisentscheid qualifizieren. 
Die Sieger der zweiten Runde 
qualifizieren sich für das Lan-
desfinale.
Schulleiterin Marion Braun 
überreichte den Schulsiegern 
ihre Urkunden des Landes 
Hessen und dazu jeweils einen 
Buchpreis. Die genannten Schü-
ler treten im März beim Kreisfi-
nale in Michelstadt an.� red

Mathe-Erfolge
an Ernst-Göbel-Schule
Schulsieger stehen fest/Kreisentscheid folgt im März

Einige Schulsieger präsentieren stolz ihre Urkunden. Von links: Markus Kreh, Tim Trumpfheller, Lena 
Krämer, Luna Hoffmann und Marion Braun. � Foto: Anjali Friedrich

Ich wähle
Jens Zimmermann

KLAUS WEYRAUCH
MICHELSTADT

Höchst / Lützelbach / Breu-
berg. Vor mittlerweile 20 Jah-
ren haben die Stadt Breuberg 
und die Gemeinden Höchst und 
Lützelbach einen gemeinsamen 
Ordnungsbehördenbezirk zur 

Überwachung von Straßenver-
kehr und Gefahrgutüberwa-
chung gegründet.
Durch den Zusammenschluss 
können teure Investitionen, wie 
etwa Geschwindigkeitsüber-
wachungsanlagen, gemeinsam 
beschafft und effizient einge-
setzt werden. In diesem Jahr 
ist unter anderem die gemein-
same Beschaffung eines Hand-
lasergerätes (Radarpistole) zur 
gezielten Geschwindigkeits-
überwachung geplant.� red

Seit 20 Jahren gemeinsam
für mehr Ordnung unterwegs
Teures Gerät wird angeschafft

V.l.n.r.: Hilfspolizeibeamten Robert Ratley, die Leiter der Abteilung 
Sicherheit & Ordnung Dennis Gieß und Dennis Zessin, Bürger-
meister der Gemeinde Höchst, Jens Fröhlich, Bürgermeisterin der 
Stadt Breuberg, Deirdre Heckler, Erster Beigeordneter der Ge-
meinde Lützelbach Christoph Eckert, Hilfspolizeibeamte Marco 
Wahrheit, Andreas Faust und Sally-Josephine Otto.
� Foto: Markus Wölfelschneide

Ich wähle
Jens Zimmermann

HOLGER WEBER
VIELBRUNN
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UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRADPKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

KFZ-Ankauf

GesundheitVermietung

Coworking in Lützelbach ODW.  
Komplett eingerichtete Büroräume 
in Lützelbach zu vermieten. Wo-
chenweise, monatsweise, tageweise 
mietbar. Tagespreise ab 99,- Euro/
netto. Sekretariat, Parkplätze, Be-
sprechungszimmer. Bleibe flexibel! 

Nähere Infos:
06165-930 935

Optimal Markt

Dienstleistungen

Kontakte

Helfer/Mitarbeiter (m/w/d)
im Dachdeckerhandwerk gesucht.

Tel. 0175 9542278

www.odw-journal.de

www.odw-journal.de

Kaufgesuche

Bauen & Wohnen

ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung.

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l

Name Vorname Straße

PLZ/Ort Telefon

IBAN BIC

Odenwälder Journal
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
Telefon 0 61 65 / 930 90
Telefax 0 61 65 / 930 940

PRIVATE KLEINANZEIGEN
4 Zeilen
(ca. 25 Zeichen/pro Zeile) kosten 11,00 €
jede weitere angefangene Zeile 1,65 €

Der Betrag
r liegt als Verrechnungsscheck bei
r soll abgebucht werden

Chiffre-Nr. wird zusätzlich mit 6,- € berechnet.
Geschäftliche Kleinanzeigen: 4 Zeilen = 17,70 € • Jede weitere angefangene Zeile = 2,83 €

ANZEIGEN-BESTELLLUNG per E-Mail
anzeigen@odw-journal.de

optimal

Markt

www.odw-journal.de

Sammler sucht Musikinstrumente 
Geigen, Cello, Bratsche, Kontrabass, 
Akkordeon Gitarren, Saxophon uvm.  
� Tel. 0152/21006080

Suche Porzellan, Sammeltassen, 
Figuren, Musikinstrumente Zinn, ver-
silbertes Besteck, Münzen, Schmuck, 
Modeschmuck u.v.m.   
� Tel. 0152 / 21006080

Flohmarkt Heppenheim / Europaplatz
1. Flohmarkt nach der Winterpause am 08.03.25

von 7.00 bis 14.00 Uhr · Neu: Imbisswagen vor Ort
Standpreis Trödel: 5 Meter pauschal € 25,00 · mit PKW am Stand

Mobil: 0152 / 33866530 · www.flohmarktevents.de

Flohmarkt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Nette Frau sucht neue Vollzeit
Betreuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich spreche Deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur Langfristig! Mit eigene
Schlafraum 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Familie Strauss kauft
Pelze und Nerze aller Art, Alt- und
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Gold- und Silbermünzen, Silber,
Krüge, Zinn, Bernsteinschmuck,
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Taschenuhren, Möbel,
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und kos-
tenlose Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise,
Bar und vor Ort. 100% seriös,
100% zuverlässig. Von 8-21 Uhr
069-66059493

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
07:30-21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
069-17516793

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Stefanie, 64 Jahre jung, leider
schon Witwe! Nach meiner Trauer-
zeit möchte ich jetzt endlich pv
einen Neuanfang mit einem netten
Mann (Alter ist nicht entscheidend)
wagen. Bin hübsch, lieb, häuslich
u. natürlich, umzugsbereit, wohne
hier in der Gegend, mag Reisen,
Natur, Gespräche und gemütl.
Stunden zu zweit! 0151 -
62913878

Ursula, 73 J., liebevolle Witwe,
sehr hübsch mit schöner vollbusi-
ger Figur, habe nur eine kleine Ren-
te, dafür aber ein großes Herz. Ich
mag die Natur bei jedem Wetter,
wohne alleine hier i. der Gegend u.
suche pv e. lieben Mann gerne
auch älter, der mich braucht u. lie-
bevoll umsorgt sein möchte, habe
Auto u. kann umziehen. 0151 -
62903590

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Gartenarbeit gesucht! Hecken-
rückschnitt, Rasenmähen, Unkraut- 
entfernung, Laubentfernung! Gerne 
auch Dachrinnenreinigung.

H.Birkenfelder
Tel.0152 / 21006080

INFO: Kaufe Trödel aller Art, Haus-
haltsauflösungen, Teppiche, Porzellan, 
Silberbestecke, Puppen, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Schmuck aller 
Art , Zahngold, Ferngläser, Fotoappara-
te, Bekleidung aller Art, Münzen, Uhren 
aller Art auch defekt und. v. m. Komme 
vorbei zahle bar und fair

Tel. 0176 / 23477388

Nette und zuverlässige Haushälterin 
für Privat in Bad-König gesucht. Freie 
Zeiteinteilung möglich, circa 12 Stunden 
die Woche.

Kontakt: Herr Giesler
06063-9517522 oder 0172-6714674 

E-Mail: info@ortus-marketing-
consulting.de

Ab sofort wieder frisch aus unserer Produktion:
gekochte + gefärbte OSTEREIER.

EIER-SCHNELLBACHER · Apotheker-Haas-Weg 5 · 64739 Höchst
Telefon: 06163/3044 Montag – Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
ab 01.03.2025 bis Ostern Montag – Freitag 7.00 – 16.30 Uhr
ab 29.03.2025 bis Ostern Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Wir suchen Dich!
Postzusteller (m/w/d) für unser Depot Höchst
Du möchtest ein wichtiger Baustein unseres Unternehmens
werden?
Dannbewirb dich gernemit vollständigenBewerbungsunterlagen.
Das solltest du mitbringen:

• Führerschein Klasse 3
• Deutsche Sprache
• selbstständiges arbeiten
• körperliche Belastbarkeit

Das bieten wir:
• FesteinsteIlung • Vollzeit oder Teilzeit
• Gute Bezahlung • Sicheren Arbeitsplatz

Arbeitsbeginn ab März 2025
Ansprechpartner: Herr Flechsenhar

Fa. OZB
Odenwälder Zeitung und Briefservice

Wernher-von-Braun-Str. 5 · 64739 Höchst
Tel: 06163-9391555 · E-Mail: webmaster@ozb-logistik.de

Alle Kontaktdaten einfach
und bequem abspeichern.

SCAN ME

JETZT IM ODENWALD
- IHR PIRTEK 24/7 HYDRAULIKSERVICE -

Mit unseren 360 mobilen Werkstätten in Deutschland und
Österreich sind wir rund um die Uhr für Sie da! - Und das nun
auch mit unserem Center Odenwald!

Unsere geschulten Servicetechniker im Center und auf der
Straße stehen Ihnen jederzeit 24/7 gerne mit Rat und Tat zur
Seite. Rufen Sie uns einfach an oder kommen Sie gerne vorbei!

PIRTEK Odenwald

Otto-Hahn-Straße 8
64739 Höchst-Odenwald

+49 6163 938 60 88

center.odw@pirtek-3s.de

S t e l l e n a n g e bo  t e

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Ich wähle
Jens Zimmermann

MICHAEL
HÜTTENBERGER
MICHELSTADT

Ich wähle
Jens Zimmermann

ULRICH BRUNNER
HAISTERBACH

Ich wähle
Jens Zimmermann

SABRINAWEBER
VIELBRUNN

Ich wähle
Jens Zimmermann

MANFRED KOLMER
ERBACH

Höchst. Am Freitag, 7. Februar, 
kam es zwischen 14 und 18.40 
Uhr im Obrunnweg in Höchst 
zu einem Einbruch.
Die Täter drangen über die Ter-
rassentür in das Einfamilien-
haus ein und durchsuchten die 
Räume.
Laut Polizei erbeuteten die Kri-
minellen Bargeld.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.
� red 

Einbrecher 
erbeuten Geld

Höchst.  Ein Auto wurde am 
Donnerstag, 6. Februar, kurz 
vor 12 Uhr in der Wilhelminen-
straße am Rathaus, beschädigt.
Die Täter nutzten die wenige 
Minuten andauernde Abwe-
senheit der Fahrerin und 
zerkratzten sowohl auf der 
Beifahrerseite als auch auf der 
Fahrerseite die hinteren Türen 
ihres schwarzen VW Tiguan.
Es entstand ein Schaden von 
mehreren hundert Euro.
Hinweise an Tel.: 06163-9410.
� red 

Auto absichtlich 
zerkratzt
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Wählen ist 
Bürgerpflicht

Deine
Auswahl –
auch beim
Preis.

Aktion

4.99

Förstina Sprudel
Premium Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.55)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

7.99
Bionade
versch. Sorten,
je 12 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.02)
zzgl. 2.46 Pfand

Knaller

10.99

Aktion

8.99

Possmann
Apfelwein oder
Apfelsaft Direktsaft
versch. Sorten,
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.50)
zzgl. 2.40 Pfand

Knaller

13.99

Franziskaner
Weissbier
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.40)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

12.49
Flensburger
Pilsener
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.89)
zzgl. 4.50 Pfand

Warsteiner
Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Glasflaschen Glasflaschen
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

08. Woche. Gültig ab 17.02.2025

Walther-Rathenau-Allee 24 • 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Am Sonntag in einer Woche ist 
es so weit, die Wahllokale öff-
nen ihre Pforten, es kommt zum 
großen Showdown im Ringen 
um die demokratische Macht 
für die nächsten vier Jahre 
in Deutschland. Wir haben 
aufregende dreieinhalb Jahre 
Ampel-Regierung hinter uns. 
Jahre, die geprägt waren von 
Corona, aber auch vom russi-
schen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine. Rahmenbedingungen, 
die auch unser Land und unse-
re Gesellschaft an die Grenzen 
ihrer Leistungs- und Belas-
tungsfähigkeit gebracht haben. 
Nicht ohne Grund zerbrach 
die Ampel-Regierung frühzei-
tig. Bleibt zu hoffen, dass die 
kommende Regierung in etwas 
ruhigere Fahrwasser gerät – 
der Blick in Richtung USA 
lässt daran leider zweifeln. Ein 
Grund mehr, am 23. Februar 
im Wahlbüro des Vertrauens 
das Kreuzchen am richtigen 
Fleck zu machen. Als Bekennt-
nis zur Demokratie und für ein 
liberales westlich orientiertes 
Deutschland.

A
pr

opos

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur
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Wir können heutzutage dankbar 
unglaubliche Forschungs-Innovati-
onen auf jeder Ebene des mensch-
lichen Daseins verbuchen. Nur 
manchmal haben Erfindungen, die 
unser Leben rasant erleichtern und 
erweitern auch zwei Seiten. So 
z.B. unlängst in unserer Apotheke. 
Ohne Internet, Apps, Konnekto-
ren, Mail etc. geht dort gar nichts. 
Und jetzt war da ab 14 Uhr alles 
tot. Die Möglichkeit von Telefona-
ten und Mail-Bestellungen aus dem 
Botendienstbereich war verstummt 
und wir konnten die Übertragun-
gen rezeptierter Medikamente aus 
Praxen via Gesundheitskarte nicht 

mehr erhalten. Nach über einer 
Stunde stellte sich heraus, dass am 
IT-Hauptanschluss die Verbindung 
zu unserer sogenannten Fritz-
box gekappt war: das betreffende 
Anschlusskabel baumelte frei in 
der Luft - uns war schlichtweg der 
„Stecker gezogen“ worden. Ohne 
mich mit den näheren Umständen 
dieses Supergau ś näher befassen zu 
wollen, ließ mich dieser Vorfall über 
die dunkle Seite der Digitalisierung 
nachdenken. Was, wenn Hacker bis 
zum „roten Knopf“ gelangen, der 
das Abfeuern von Atom-Raketen 
auslöst, oder wenn durch IT-Blocka-
de zahlreich zivilisierte Bereiche, 
wie u. a. Strom- und Wasser-Versor-
gung, nicht mehr verfügbar wären. 
Es gäbe noch weitere Aspekte, 
wo man den digitalen Segen auch 
kritisch beleuchten könnte: Mob-
bing-Angriffe in sozialen Medi-
en, emotionale Verwirrung und 
Reiz-Überflutung nach stundenlan-
gem Herum-Klicken, Wahrheitsma-
nipulationen und Vieles mehr. Über 
eine Verselbständigung der KI mit 
Machtaneignung über den Menschen 
möchte ich erst gar nicht weiter nach-
denken.� www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

  Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen
schaftler und war von Juli 
1981 bis Juli 2022 Inhaber 
und Leiter einer Apotheke 
in Lützelbach. Seit 
August 2021 verfasst der 
72-Jährige an dieser Stelle 
Beiträge zu Gesundheits- 
themen und allgemeinen 
Lebensfragen.

Digitalisierung 

Höchst/Mossautal. Nach dem ersten 
Spatenstich für den geförderten Glas-
faserausbau im Dezember in Frän-
kisch-Crumbach folgte am Freitag, 7. 
Februar, der Spatenstich in Höchst am 
Bauhofgelände.
Mit dem Beginn des geförderten Aus-
baus in der Fläche werden den Bür-
gern Hausanschlüsse kostenlos gelegt.
In der Gemeinde rollen seit dem 10. 
Februar die Bagger: Rund 38 Kilo-

meter neue Trassen werden gebaut, 
davon 31 Kilometer innerorts und sie-
ben Kilometer außerorts.
Mossautal startete am Montag, 10. 
Februar, mit dem ersten Spatenstich.
Auch an anderen Orten geht es im 
Februar los: Geplant sind Spatenstiche 
für die Stadt Breuberg am 17. Februar 
und Lützelbach am 21. Februar.
Nach Höchst kamen neben Bürger-
meister Jens Fröhlich der Geschäfts-

führer der OGIG, Marius Schwabe, 
Detlef Kuhn, Prokurist der OGIG, 
Stefanie Weyrauch, stellvertretende 
Abteilungsleiterin Bauamt Höchst, 
und Dennis Gieß, stellvertretender 
Abteilungsleiter des Ordnungsamts 
Höchst.
Die mit dem geförderten Ausbau 
beauftragte PEB Breitband wurde 
von Paul Quiskamp (Geschäftsfüh-
rer Klenk & Sohn) sowie von Jürgen 
Walther (Gesamtprojektleiter PEB) 
und Bettina Schuller (Referentin 
geförderter Ausbau, ENTEGA Medi-
anet) vertreten.
Wer Beratungsbedarf hat, kann sich 
im Glasfaser-Beratungsbüro im Erd-
geschoss des Hauses der Wirtschaft 
in der Helmholtzstraße 1a in Erbach 
informieren. Ebenso steht der ENTE-
GA Point in der Neckarstraße 71 in 
Erbach für Nachfragen bereit.
Eine Hotline zu den Bauerbeiten gibt 
es unter Tel.: 06167-930026 bei der 
Firma Klenk & Sohn GmbH.� red

Glasfaserausbau geht voran
Spatenstiche in Höchst und in Mossautal sind gesetzt

V.l.n.r.: Paul Quiskamp, Bettina Schuller, Marius Schwabe, Detlef Kuhn, 
Jens Fröhlich, Stefanie Weyrauch, Dennis Gies und Jürgen Walther.
� Foto: Odenwald Gigabit Gesellschaft mbH
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Jobs for Future
Kick für Beruf und Karriere!
Spannende Ausbildungsplät-
ze, Auslandsstudium, Praktika, 
Perspektiven in Unternehmen 
oder passgenaue Weiterbildung: 
Die Jobs for Future steckt vol-
ler Chancen für Menschen in 
allen Lebensphasen! Auf der 
Messe für Arbeitsplätze, Aus- 
und Weiterbildung, Studium 
vom 20. bis 22. Februar in der 
Maimarkthalle Mannheim gibt 
es Tausende von Möglichkeiten 
in vielen Branchen unter einem 
Dach. Hier lernen Schülerin-
nen und Schüler Berufe kennen, 
Absolventen knüpfen Kontakt 
zu Unternehmen. Berufstätige, 
Quer- und Wiedereinsteigende 
erfahren, wie sie ihre Kenntnisse 
auf den neuesten Stand bringen 
und planen ihre berufliche Ver-
änderung. Die Messe mit rund 
320 Ausstellern ist an allen drei 
Tagen von 9 bis 16 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.
Im Mittelpunkt der Jobs for 
Future stehen Orientierung 
und persönliche Beratung. Im 
Gespräch können die Besuche-

rinnen und Besucher herausfin-
den, welche Fähigkeiten in den 
Berufsbildern gefragt sind und 
welche Aufgaben in Ausbildung 
und Alltag anfallen. Fragen sind 
erwünscht! Mitmachaktionen 
an den Messeständen laden zum 
Ausprobieren ein. In den kosten-
losen Vorträgen und Workshops 
berichten zum Beispiel Azubis 
über ihre Karriere in Handwerk 
und Handel, Experten stellen 
Bildungswege vor.

info:
Jobs for Future – Messe
für Arbeitsplätze,
Aus- und Weiterbildung,
Studium
20. bis 22. Februar 2025,
Maimarkthalle Mannheim
Geöffnet täglich
von 9 bis 16 Uhr
Eintritt frei
Weitere Infos unter
www.jobsforfuture-mannheim.de
facebook.com/JobsForFuture.MA
instagram.com/jobsforfuture_
mannheim

Anzeige

Mannheim Maimarktgelände
www.jobsforfuture-mannheim.de

20.–22. Feb. ‘25

FUTURE
FORJOBS

Messe für Arbeitsplätze,
Aus-&Weiterbildung, Studium

9-16
Uhr

DACHDECKERMEISTERHORSTMAYER / INNUNGSBETRIEB

Schwalbenstraße 7 • 64732 Bad König
Tel. 06063 - 912752 • www.mayer-bedachungen.de

Wir suchen
2 Dachdeckergesellen (m/w/d) ab sofort

oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Berufserfahrung und Führerscheinklasse B, BE, C1 erwünscht

Außerdem suchen wir ab 01.08.2025
einen Auszubildenden zum Dachdecker (m/w/d)

Bewerbungen telefonisch, schriftlich oder per Mail an
info@mayer-bedachungen.de.

Finde Deinen Beruf!
(m/w/d)

Start zum 1.10.2025

Start zum 1.9.2025

Seniorenresidenz
Landhaus am Weinberg

Dammstr. 27 · 64747 Breuberg

Tel: 06165-940 830
Bewerbungen auch gerne an:

Bewerbung@LandhausAmWeinberg.de

GmbH

Eine Ausbildung für
heute. Und morgen.
Wir haben den Job,
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:
www.sparkasse-odenwaldkreis.de/karriere

Bewerbungen richtig schreiben
Praktische Tipps für die schriftliche Vorstellung
Der erste Schritt zu einem neu-
en Job oder einem neuen Aus-
bildungsplatz ist immer noch 
die Bewerbung. Die Bewerbung 
ist wie eine Visitenkarte für den 
künftigen Arbeitgeber – sie ver-
mittelt einen ersten Eindruck 
über den Bewerber: deshalb 
sollte besonders viel Sorgfalt auf 
dieses Dokument verwendet 
werden. Auch wenn die Bewer-
bung auf Papier mittlerweile 
aus der Mode gekommen ist, 
gelten viele Kriterien für die Be-
werbung weiter.
Eine Bewerbung besteht aus 
dem Anschreiben, einem Le-
benslauf, Zeugniskopien und 
relevante Zertifikate und bei 
Anfrage Arbeitsproben. Diese 
werden in einer .pdf zusam-
mengefasst und an die E-Mail 
angehängt.
Das Schwierigste ist das An-
schreiben. Es sollte kurz und 
prägnant sein, gleichzeitig aber 

auch einprägsam und individu-
ell. Ein Anschreiben passt auf 
eine DIN A4-Seite.
Der Kopf des Anschreibens ent-
hält Name und Adresse des 
Absenders, aber auch den Ad-
ressaten, Ort und Datum. Dann 
folgt die Anrede: Die zuständige 
Person sollte hier nach Mög-
lichkeit per Namen genannt 
sein. Der Einleitungssatz „Hier-
mit bewerbe ich mich als…“ 
zeigt Desinteresse – besser ist 
ein origineller, aber dennoch 
sachlicher Einstieg. Da Perso-
naler über den Tag sehr viele 
Bewerbungen sichten müs-
sen, empfiehlt sich der Bezug 
zur Stelle im Hauptteil. Dabei 
können direkt die ersten Qua-
lifikationen genannt werden, 
die den Bewerber für die Stelle 
wichtig machen. Was auch 
noch in den Hauptteil gehört: 
Die Motivation, warum genau 
dieser Ausbildungsplatz, diese 

Arbeitsstelle für den Bewerber 
interessant ist. Umgekehrt kann 
sich hier der Bewerber mit sei-
nen Alleinstellungsmerkmalen 
für den Arbeitgeber interessant 
präsentieren. Den Abschluss 
macht beispielsweise ein „Ich 
freue mich auf ein persönliches 
Gespräch bei Ihnen“, bevor die 
Grußformel und die Unterschrift 
gesetzt wird.
Bei der Anordnung der Doku-
mente in der Anlage kommt 
direkt nach dem Anschreiben 
der tabellarische Lebenslauf. 
Danach werden die Zeugnisse 
und Zertifikate von neu nach alt, 
von stellenrelevant zu allgemein 
angeordnet.
Ganz wichtig – die Datei sollte 
nicht zu groß sein: viele Mailpro-
gramme streiken bei Dateien 
über fünf Megabyte. Dann ist 
der Frust beim Personaler schon 
da, bevor die Bewerbung über-
haupt angesehen wurde.� red
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Wir suchen dich!
Wir bieten dir eine abwechslungsreiche und
anspruchsvolle Ausbildung zur/zum

• Bankkauffrau/Bankkaufmann (m/w/d)

• Kauffrau/Kaufmann für Versicherungen
und Finanzanlagen (m/w/d)

oder ein

• Duales Studium zum Bachelor of Science
Betriebswirtschaftslehre & Internationales
Management – Fachrichtung Banking & Finance
(m/w/d)

Weitere Informationen unter
www.sparkasse-dieburg.de/karriere

Weil’s ummehr als Geld geht.

Mit Realschulabschluss in die Berufswelt einsteigen
Vielfältige Karrierewege mit einer guten Ausbildung

Odenwaldkreis. Wer plant, 
mit einem Realschulabschluss 
in das Berufsleben einzustei-
gen, dem bieten sich viele 
Möglichkeiten in interessan-
ten Berufen. Zwar sollte das 
Geld nicht das einzige Krite-
rium bei der Berufswahl sein, 
dennoch ist das Gehalt ein 
wichtiger Faktor bei der Ent-
scheidung für den zukünfti-
gen Lebensweg.
Gut bezahlt sind beispiels-
weise kaufmännische Be-
rufe – etwa als Bankkauf-
mann/-frau oder in der 
Versicherungsbranche. Wer 
keine Scheu vor Zahlen hat 

und gleichzeitig den Kontakt 
mit Menschen mag, hat hier 
gute Chancen. In der Regel 
dauert eine Ausbildung drei 
Jahre, solides Sprachver-
mögen und gepflegte Um-
gangsformen sind besonders 
wichtig, um den Kunden Fi-
nanzprodukte verständlich 
zu machen.
Technikaffinere Menschen fin-
den sich möglicherweise in 
einer Ausbildung zum Elekt-
roniker oder Industriemecha-
niker gut aufgehoben. Als 
Elektroniker beschäftigt man 
sich mit Schaltungen aller Art 
– Englischkenntnisse sind von 

Vorteil, denn für viele Anleitun-
gen existieren keine deutschen 
Übersetzungen. Wer hingegen 
die etwa dreieinhalbjährige 
Ausbildung zum Industrieme-
chaniker schafft, kümmert sich 
um technische Anlagen und 
ist fit in der Produktionstechnik. 
In der Ausbildung spielen die 
verschiedensten Aspekte von 
der Digitalisierung und dem 
Arbeitsschutz bis zur Digitalisie-
rung eine Rolle.
Wer sich in den sozialen Beru-
fen besser aufgehoben fühlt, 
kann mit dem Realschulab-
schluss eine Ausbildung zum 
Erzieher oder zur Pflegefach-

kraft machen. In den drei 
Jahren Ausbildung lernen 
die Pflegefachkräfte nicht nur 
die Kranken- oder Altenpfle-
ge von der Unterstützung bei 
der täglichen Hygiene bis zur 
Medikamentengabe (nach 
Vorgabe der behandelnden 
Ärzte), zum Beruf gehört auch 
die Dokumentation der Arbeit, 
das Schreiben von Berichten 
und das Erfassen von Patien-
tendaten. Wichtig sind aber 
auch die sogenannten Soft 
Skills – ein guter und respekt-
voller Umgang mit den Pati-
enten ist unverzichtbar. Ähnli-
che Berufe in diesem Bereich 

sind etwa der medizinische 
Fachangestellte: In diesen Tä-
tigkeitsbereich fallen sowohl 
Verwaltungsaufgaben wie die 
Assistenz des Arztes bei am-
bulanten medizinischen Be-
handlungen.
Auch die IT steht Berufseinstei-
gern mit Realschulabschluss 
offen: Als Fachinformatiker hat 
man Zugriff auf verschiedene 
Spezialisierungsmöglichkei -
ten, so zum Beispiel in Rich-
tung Softwareentwicklung, 
Datenschutz oder computer-
gesteuerte Arbeitsabläufe. 
Gute Englischkenntnisse sind 
hier allerdings ein Muss.

Einer der vielen Berufswege, die sich mit dem Realschluss begehen lassen.
� Foto: Bru-nO, pixabay
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1. Was sind für Sie die drei wichtigsten bundespoli-
tischen Themen?
Wichtigstes Thema: Die Entlastung der Beschäftigten 
und Familien angesichts steigender Lebenshaltungs-
kosten. Dazu gehört eine steuerliche Entlastung, aber 
auch Verbesserungen bei Pflege und Kitas. Zweitens: 
Mit dem „Made in Germany Bonus“ können wir 
Schwung in die deutsche Wirtschaft bringen und unter-
stützen auch kleine und mittelständische Unternehmen. 
Drittens müssen wir über unsere Finanzen sprechen. 
Über eine Reform der Schuldenbremse, und darüber, 
wie wir Kommunen und Infrastruktur modernisieren.

2. Mit welcher Partei würden Sie am liebsten ko-
alieren?
Die Frage ist, mit welcher Partei wir bei diesen drin-
genden Themen die besten Lösungen finden. Da muss 
es vorrangig um die Bürgerinnen und Bürger gehen. 
Ich halte nichts davon jetzt schon Koalitionen unter de-
mokratischen Parteien auszuschließen.

3. Welche Veränderungen erwarten Sie internatio-
nal mit dem neuen US-Präsidenten Donald Trump 
in der Wirtschaftspolitik?
Wir müssen uns stärker auf uns selbst konzentrieren. 
Darauf haben wir uns in den letzten Jahren eingestellt 
und zentrale Technologien in Europa gefördert. Abhän-
gigkeiten müssen wir weiter reduzieren, denn wir müs-
sen damit rechnen, dass Trumps Amtszeit international 
für mehr Unruhe sorgt. Europäisch müssen wir zusam-
menhalten, z.B. bezüglicher möglicher Sanktionen und 
Reaktionen darauf.

4. Wenn Sie einen Wunsch für die Region Odenwald 
frei hätten, was würden Sie sich wünschen?
Ich wünsche mir eine bessere Finanzierungslage unse-
rer Kommunen. Die Region ist lebenswert und voller 
Ideen. Diese Potenziale möchte ich noch besser för-
dern. Ganz konkret: Ich wünsche mir, nochmal 100 
Millionen Euro Bundesförderung für den Wahlkreis, 
wie im vergangenen Jahr schon für den Breitbandaus-
bau. Das hilft den Menschen vor Ort direkt.

Dr. Jens Zimmermann

1. Was sind für Sie die drei wichtigsten bundespoli-
tischen Themen?
Die Wiederherstellung unserer Wettbewerbsfähigkeit 
und damit die Sicherung unseres Wohlstandes. Ohne 
stabiles Wachstum wird auch alles andere künftig 
kaum machbar sein. Die innere und äußere Sicherheit 
wird eine wichtige Priorität sein müssen in einer Welt 
mit zunehmenden Herausforderungen. Auch braucht es 
einen sichtbaren Wechsel in der Migrationspolitik mit 
einer deutlichen Begrenzung und Kontrolle.

2. Mit welcher Partei würden Sie am liebsten ko-
alieren?
Wir führen keinen Koalitionswahlkampf. Ziel ist, mit 
einem starken Ergebnis ein Maximum an CDU-Po-
sitionen umzusetzen. Koalitionen mit Rechts- oder 
Linksextremisten schließe ich jedoch rundweg aus.

3. Welche Veränderungen erwarten Sie internatio-
nal mit dem neuen US-Präsidenten Donald Trump 
in der Wirtschaftspolitik?
Die neue US-Administration stellt Europa und 
Deutschland vor große Herausforderungen. Verlorenes 
Vertrauen muss deshalb wiederaufgebaut und die tran-
satlantische Partnerschaft vertieft werden. Gleichzeitig 
muss die EU selbstbewusst zusammenstehen. Kritik an 
Maßnahmen wird den US Präsidenten im Zweifel we-
nig beeindrucken. Es braucht Stärke.

4. Wenn Sie einen Wunsch für die Region Odenwald 
frei hätten, was würden Sie sich wünschen?
Ich wünsche mir, dass wir die besondere Lebensquali-
tät in dieser Region erhalten, die Infrastruktur im Sinne 
einer stabilen Wirtschaft stärken wie auch eine wohn-
ortnahe Gesundheitsversorgung sicherstellen können.

Patricia Lips

1. Was sind für Sie die drei wichtigsten bundespoli-
tischen Themen?
1. Ein konkurrenzfähiger Rahmen zur Stärkung der 
Wirtschaftsnation, die wir weiterhin bleiben wollen. 
Das bedeutet Ausbau und Instandhaltung der Infra-
struktur. Dazu gehören Strom- und Datennetze, aber 
auch Erhalt der Verkehrsinfrastruktur. Hierfür sicher-
lich eine Reform der Schuldenbremse.

2. Bundespolitische Förderung der Bildungspolitik, 
nicht nur im Sinne der Digitalisierung, sondern auch 
im Sinne eines umfassenden Bildungskataloges, was 
Schulsozialarbeit und die Einführung eines wie auch 
immer gearteten Bildungsinhaltes zur Entwicklung und 
Begleitung für Medienkompetenz bedeutet.

3. Wiederbelebung der europäischen Idee als Motor für 
gemeinsame Politik auf diesem Kontinent, z.B. Schul-
terschluss mit Frankreich mit Blick auf die geopoliti-
schen Herausforderungen dieser Welt zwischen Putin 
und Trump-Administration. Klimapolitik und Migra-
tionspolitik brauchen dringend europäische Einigung 
und gemeinsame Beschlüsse. Ein Ende der europäi-
schen Idee wäre fatal für uns alle.

2. Mit welcher Partei würden Sie am liebsten ko-
alieren?
Natürlich mit der SPD, da hier die meisten Überein-
stimmungen vorliegen. Schwierig wird die Frage ja 
erst bei der Frage nach der 3. Partei. Denn auch die 
SPD erreicht mit Sicherheit keine 35%. Hier unterstelle 
ich meiner Partei immerhin das stetige Signal der An-
schlussfähigkeit im demokratischen Rahmen.

3. Welche Veränderungen erwarten Sie internatio-
nal mit dem neuen US-Präsidenten Donald Trump 
in der Wirtschaftspolitik?
Mit Trump kommt der ernsthafte Ausblick auf einen 
Wirtschaftskrieg. Seine Forderungen hat er bereits klar 
formuliert und der Beginn werden empfindliche Zol-
lerhebungen sein. Wenn es nicht tatsächlich zu einer 
Beendigung des Krieges (durch welche Trump’schen 
Maßnahmen auch immer) in der Ukraine kommt, wird 
Trump Europa spürbar mit Unterstützungen dafür im 
Regen stehen lassen, die wirtschaftspolitischen Aus-
wirkungen können gar nicht hoch genug eingeschätzt 
werden, könnten aber alleine mit Blick auf die „Korn-
kammer Europas“ weltweit Krisen anfachen. Um so 
mehr gilt, was ich als 3. Punkt auf die erste Frage ge-
schrieben habe.

4. Wenn Sie einen Wunsch für die Region Odenwald 
frei hätten, was würden Sie sich wünschen?
Ein lückenloses Radwegenetz!

Boris Wilfert

1. Was sind für Sie die drei wichtigsten bundespoli-
tischen Themen?
Altersarmut stoppen mit dem Vier-Säulen-Rentenmo-
dell und einem NEIN zur Erhöhung des Rentenein-
trittsalters.
Sichere Grenzen und konsequentes Vorgehen gegen 

Gefährder und Straffällige durch Stärkung von Polizei 
und Justiz.
Wohnortnahe medizinische Versorgung ausbauen. Un-
gleichgewichte zwischen Stadt und Land müssen be-
hoben werden. Weiterhin muss die Pflege bezahlbar 
bleiben. 

2. Mit welcher Partei würden Sie am liebsten ko-
alieren?
CDU

3. Welche Veränderungen erwarten Sie internatio-
nal mit dem neuen US-Präsidenten Donald Trump 
in der Wirtschaftspolitik?
Insgesamt wird sich die internationale wirtschaftliche 
Zusammenarbeit verschlechtern. Damit ist unser Wohl-
stand gefährdet.

4. Wenn Sie einen Wunsch für die Region Odenwald 
frei hätten, was würden Sie sich wünschen?
Erhalt und Verbesserung der familiengeführten und 
bäuerlichen Landwirtschaft.

✗
Laura Schulz

✗
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1. Was sind für Sie die drei wichtigsten bundespoli-
tischen Themen?
Wirtschaft, Bildung und die Entlastung von Steuern, 
Abgaben und Bürokratie.

2. Mit welcher Partei würden Sie am liebsten ko-
alieren?
Ich trete natürlich für die Politik der Freien Demokra-
ten an, nicht für eine Koalition. Aktuell sehe ich die 
größten politischen Schnittmengen der FDP mit der 
CDU.

3. Welche Veränderungen erwarten Sie internatio-
nal mit dem neuen US-Präsidenten Donald Trump 
in der Wirtschaftspolitik?
Offensichtlich tritt Trump für eine stark protektionis-
tische Außenhandelspolitik der USA ein, zum Nach-
teil der Exportnation Deutschland. Als Reaktion ist es 
daher nun in Deutschland dringend notwendig unsere 
eigenen Interessen zu definieren und entschlossen um-
zusetzen.

4. Wenn Sie einen Wunsch für die Region Odenwald 
frei hätten, was würden Sie sich wünschen?
Natürlich einen Direktkandidaten der Freien Demo-
kraten für den Odenwald im Bundestag. Und dass end-
lich die Jahrzehnte der infrastrukturellen Ignoranz von 
Bund und Land gegenüber den Bedürfnissen des Oden-
walds zu Ende gehen.

Mathias Zeuner

1. Was sind für Sie die drei wichtigsten bundespoli-
tischen Themen?
Das Leben muss endlich wieder bezahlbar werden. Wir 
wollen einen Mietendeckel einführen und die Grund-
nahrungsmittel von der Mehrwertsteuer befreien, da-
mit die Mehrheit der Menschen direkt mehr Geld in 
der Tasche hat.
Ich setze mich auch dafür ein, dass massiv in Klima-
schutz und Klimafolgenanpassung investiert wird. 
Menschen mit kleinem und mittlerem Einkommen dür-
fen dabei aber nicht noch stärker belastet werden, es 
braucht sozialen Ausgleich etwa durch ein Klimageld 
für alle.
Ich finde es beängstigend, wie leichtfertig mittlerweile 
Aufrüstung und Kriegstüchtigkeit gefordert wird. Eine 
verantwortungsvolle Friedenspolitik setzt sich für Völ-
kerrecht und Diplomatie ein, nicht für Waffenexporte 
und außenpolitische Alleingänge.

2. Mit welcher Partei würden Sie am liebsten ko-
alieren?
Alle wollen regieren, wir als Linke wollen verändern. 
Unabhängig von Konzernspenden und gemeinsam mit 
der Zivilgesellschaft und Gewerkschaften erzeugen wir 
Druck für eine Politik für die Mehrheit der Bevölke-
rung.

3. Welche Veränderungen erwarten Sie internatio-
nal mit dem neuen US-Präsidenten Donald Trump 
in der Wirtschaftspolitik?
Unsere einseitige Exportorientierung in der Wirtschaft 
wird sicherhlich noch stärker herausgefordert werden. 
Umso wichtiger, in die sozialökologische Modernisie-
rung zu investieren und etwa durch sichere und tarif-
gebundene Arbeitsplätze dafür zu sorgen, dass sich die 
Menschen hier vor Ort mehr leisten können.

4. Wenn Sie einen Wunsch für die Region Odenwald 
frei hätten, was würden Sie sich wünschen?
Es sollte eigentlich nicht zu viel verlangt sein, dass 
man mit der Odenwaldbahn endlich gut getaktet und 
zuverlässig von A nach B kommt.
Dafür braucht es aber Investitionen in zweigleisige Ab-
schnitte und eine allgemeinwohlorientierte Deutsche 
Bahn.

Christian Wallerer 1. Was sind für Sie die drei wichtigsten bundespoli-
tischen Themen?
Für mich sind die drei wichtigsten bundespolitischen 
Themen derzeit die Digitalisierung der Verwaltung und 
der Bürokratieabbau, der Klimaschutz sowie bezahlba-
rer Wohnraum.
Die Digitalisierung der Verwaltung ist essenziell, um 
Prozesse effizienter, transparenter und bürgerfreundli-
cher zu gestalten.
 Ein weiteres zentrales Thema ist der Klimaschutz. Die 
Auswirkungen des Klimawandels sind bereits spürbar. 
Der Ausbau erneuerbarer Energien, Investitionen in 
klimafreundliche Technologien und eine nachhaltige 
Verkehrspolitik sind dabei entscheidende Faktoren.
Der Staat muss den Wohnungsbau stärker fördern, bü-
rokratische Hürden abbauen und sozial gerechte Lö-
sungen entwickeln, um Wohnen für alle bezahlbar zu 
halten.

2. Mit welcher Partei würden Sie am liebsten ko-
alieren?
Ich stehe für eine progressive, zukunftsorientierte Po-
litik und lege großen Wert auf Klimaschutz, soziale 
Gerechtigkeit und eine wissenschaftsbasierte Entschei-
dungsfindung. Unter den derzeit im Bundestag vertre-
tenen Parteien sehe ich Bündnis 90/Die Grünen als ei-
nen potenziellen Koalitionspartner.
Grundsätzlich sind für mich in einer möglichen Koa-
lition – nur mit demokratischen Parteien - inhaltliche 
Gemeinsamkeiten und eine konstruktive Zusammenar-
beit wichtiger als parteipolitische Labels.

3. Welche Veränderungen erwarten Sie internatio-
nal mit dem neuen US-Präsidenten Donald Trump 
in der Wirtschaftspolitik?
Mit dem neuen US-Präsidenten Donald Trump stehen 
in der internationalen Wirtschaftspolitik einige bedeu-
tende Veränderungen bevor. Sein wirtschaftspolitischer 
Kurs unter dem Motto „America First“ deutet darauf 
hin, dass die USA verstärkt protektionistische Maß-
nahmen, etwa höhere Importzölle, ergreifen könnten. 
Für deutsche Unternehmen, die stark vom Export in die 
USA abhängig sind, könnte das problematisch werden.  
Zusätzlich droht ein Handelskonflikt zwischen der EU 
und den USA, falls Europa mit Gegenmaßnahmen auf 
die US-Zollpolitik reagiert. Insgesamt ist also mit mehr 
Unsicherheit und Spannungen im internationalen Han-
del zu rechnen. 

4. Wenn Sie einen Wunsch für die Region Odenwald 
frei hätten, was würden Sie sich wünschen?
Ein umfassendes Investitionsprogramm für Infrastruk-
tur & Wirtschaftsförderung.

Thomas Ponier-Kröhl

✗✗

Am Sonntag, 23. Februar, wird der 21. Deutsche Bundestag gewählt. 
Im Wahlkreis 186, der den Odenwaldkreis sowie Teile der Landkreise 
Darmstadt-Dieburg und Offenbach umfasst, kämpfen acht Direkt-
kandidaten um die Erststimmen der Wähler. Wir stellen sieben Kan-
didaten vor.
Der Direktkandidat der Odenwälder AfD, Dr. Helmut Klezl, hat bis 
Redaktionsschluss nicht auf unsere Anfrage reagiert.
�
� Näheres auf Seite 10.
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Der wertvolle Wirkstoff Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus der
Hanfpflanze gewonnen und be-
schäftigt Wissenschaftler auf der
ganzen Welt, denn in dem Pflan-
zenstoff steckt enormesPotenzial,
darüber sind sichdie Fachleute ei-
nig. Aber wie können Millionen
Menschen vondemCannabisstoff
profitieren? So viel sei verraten:
Es hat mit einem hochdosierten
CBD-Produkt aus der Apotheke
zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in Euro-
pa liegt in Deutschland undwird
auf 5500 v. Chr. datiert. Da-
mals war jedoch noch nicht
zu erahnen, dass insbeson-
dere der Cannabisstoff CBD
einmal einen Siegeszug in
der Wissenschaft antreten
würde.Heute ist ein regelrech-
ter CBD-Boom ausgebrochen.
KeinWunder, denn anders als der
ebenfalls bekannte Cannabisstoff
THC (Tetrahydrocannabinol), der
für die berauschendeWirkung der
Cannabisdroge verantwortlich ist,
macht CBDweder „high“ noch ab-
hängig. Sogar die WHO (Weltge-
sundheitsorganisation) stuft CBD
als sichere Substanz mit einem
geringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits dar-
auf hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischen Nut-
zen haben könnte.
1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

einer Dosierung von mindestens
900mg CBD in einem speziellen
Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das
erste Gel mit dem höchsten
CBD-Gehalt pro Tube in deut-
schen Apotheken auf den Markt,

Hochdosiertes CBD Gelmit
900mg CBD begeistert Anwender

sondern stellten auch sicher, dass
es unter strengen deutschen Phar-
mastandardsmit neuester Techno-
logie hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit
den vielfältigen Cannabissorten
beschäftigt. Mittels eines
speziellen CO2-Verfahrens konn-
ten sie aus der besonderen Can-
nabissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren und mit

Das CBD Gel enthält Menthol und
Minzöl für beanspruchte Muskeln.

Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Menthol
und Minzöl an – für eine ange-
nehm pflegende Formulierung
bei beanspruchten Muskeln!
Dieses hoch dosierte CBD Gel ist
heute unter dem Namen Rubaxx
Cannabis CBDGel in der Apothe-
ke vor Ort oder online erhältlich.

Im Netz findet man inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen
von begeisterten Anwendern. So
berichtet eine Anwenderin über
das CBDGel: „Ein sehr gutes Pro-
dukt! Schon nach kurzer Anwen-
dung hat sich ein beeindruckender
Erfolg eingestellt. Durch die einfa-
che Handhabung und praktische
Verpackung kann man es immer
dabei haben. Das Preis-Leistungs-
Verhältnis ist sehr gut.“

CBD im Fokus der Forschung
Wissenschaftler sehen großes Potenzial in CBD, das in der Forschung in verschiedensten Bereichen
zum Einsatz kommt. Cannabidiol (CBD) und Tetrahydrocannabinol (THC) sind die bekanntesten
Inhaltsstoffe der Cannabispflanze. Doch anders als THCwirkt CBD nicht berauschend. CBDwird u.a.
in Ölen, Kapseln oder Gelen aufbereitet. Rubaxx Cannabis CBD Gel enthält ~900mg CBD und
gehört damit zu den Gelenmit dem höchsten CBD-Gehalt.

Das CBD Gel
von RubaXX

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Gesundheit ANZEIGE

Wir trauern um unseren guten Freund,
1. Vorsitzenden und Gründer der

Kreisvereinigung Freie Wähler Odenwaldkreis

Stefan Muschalski,
der plötzlich und unerwartet von uns gegangen ist.

Wir vermissen dich
und werden immer an dich denken.

Deine Freunde
Alexander, Jens, Jörg, Gina, Dennis und Georgios

Tr au e r a n z e i g e n

Ich wähle
Jens Zimmermann

DIETER NOVAK
MICHELSTADT

Odenwaldkreis. Der Direktkan-
didat der AfD für den Wahlkreis 
186, Dr. Helmut Klezl (Höchst), 
ist nicht mehr Mitglied der AfD. 
Darüber informierte die Presse-
stelle der Hessen-AfD auf Nach-
frage dieser Zeitung in einer 
Pressemitteilung.
In dieser heißt es, dass Ende 
letzter Woche dem Landesvor-
stand „Informationen zur Biogra-
phie von Helmut Klezl“ bekannt 
geworden seien, die ihn aus Sicht 
des Landesvorstands inakzeptabel 
machen würden.

Um welche Informationen es sich 
dabei handelt, wurde nicht mitge-
teilt.
Einer Aufforderung zum Partei-
austritt kam Klezl am vergangenen 
Sonntag nach. Wie der Presse-
sprecher der Hessen-AfD, Aljo-
scha Harmsen, weiter ausführt, 
sei Klezl als Direktkandidat im 
Kreisverband Odenwald gewählt 
worden und sei demzufolge kein 
Listenkandidat. Der Kreissprecher 
der AfD Odenwaldkreis, Sven 
Koch, schloss sich der Stellung-
nahme seines Landesverbandes an.

Auf Nachfrage des Odenwälder 
Journals teilte die Kreiswahllei-
tung mit, dass Klezl auf den Wahl-
zetteln als Direktkandidat der AfD 
stehen bleibe. Die Frist für das Ein-
reichen eines neuen Kandidaten sei 
verstrichen� red

Odenwälder AfD ohne Direktkandidat

Erbach. Vor Kurzem wurde 
in der Erbacher Werner-Bor-
chers-Halle das 40-jährige Jubi-

läum des Erbacher Reiterballs 
gefeiert. Seit 25 Jahren wird 
der Ball dort ausgerichtet, die 
ersten Bälle fanden im „Darm-
städter Hof“ in Steinbach und 
danach im „Schmerkers-Gar-
ten“ in Michelstadt statt.
Beim Reiterball werden auch 
die Kreismeister des Kreisrei-
terbundes Odenwald geehrt.
Musikalisch wurde der Abend in 

diesem Jahr von der 20-köpfigen 
„Swing Fever Bigband“ begleitet.
Nach einigen Tanzrunden fand 
die Ehrung der Kreismeister 2024 
statt.
Die Ehrung wurde vom „Haus-
herrn“, Bürgermeister Dr. Peter 
Traub, dem KRBO-Vorsitzenden 
Matthias Mader und dem 1. Vor-
sitzenden der ORV Erbach, Jörg 
Meyer als Moderator, durchge-
führt.
Besondere Aufmerksamkeit beka-
men die Kreismeister in Diszipli-
nen wie Dressur, Springen, Leine 
und Rallye.
Besondere Leistungen wurden 
ebenfalls geehrt: Etwa Thea Mar-
schalani (Freestyle Ranch) für 
ihren deutschen Meistertitel und 
den Erfolg bei den Jugend-Welt-
meisterschaften in Brasilien mit 
dem damit verbundenen Welt-
meistertitel.� red

Reiterball feiert 40 Jahre Reitsport
Viele Ehrungen für Reit-Erfolge

Die Geehrten auf dem Reiterball. � Foto: Kreisreiterbund Odenwald

Wir wählen
Jens Zimmermann

RÜDIGER & ELFRIEDE
HAUSCHILD
WEITEN-GESÄSS
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Ihre Fachbetriebe
für Markisen & Wintergärten

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de 
Telefon 0 61 65 / 930 90

FÜR MEHR ZEIT
IM GRÜNEN
Terrassendächer von Solarlux

Wetterschutz, wann immer Sie
ihn brauchen – Terrassendächer
verlängern die Gartensaison und
die Freude am Draußensein.

Auto Böhm FordRangerDay

Werner-von-Siemens-Straße 104 •64711 Erbach • Tel. 060629414-0 •www.auto-boehm.de
Rechtliche Hinweise: “Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.” Ranger 205PS: Kraftstoffverbrauch (kombiniert):
8,8 - 10,1 l/100 km CO2-Emissionen (kombiniert): 230,0 - 265,0 g/kmCO2-Klasse: G. Ranger 240PS: Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 10,2 l/100 km CO2-Emissionen (kombiniert): 266,0 g/kmCO2-Klasse: G

amSamstag 15.02.2025 von9– 1400 Uhr
• Beratung& Infos rund umsAuto
• Probefahrtenmit Vier- und Sechszylindermodellen
• Attraktiver Zinssatz
• Kostenfreie Bewertung Ihres Gebrauchten
• Sofort verfügbare Tageszulassungen
und junge Gebrauchtwagen

Geschützter Wohlfühlort
Wetter- und sonnengeschützter Garten-Genuss

(akz-o) Um den eigenen Garten 
bei jedem Wetter genießen zu 
können, gibt es Terrassenüber-
dachungen: Flach- oder Lamel-
lendächer. Sie erschaffen einen 
eleganten, idyllischen Bereich im 
eigenen Garten und schützen vor 
Sonne ebenso wie vor plötzlichen 
Regenschauern.
Um nicht plötzlich von Regen 
überrascht zu werden, eignen 
sich stilvolle, geradlinige und 
verglaste Flachdächer. Auch das 
Lamellendach hält trocken: Dank 
hochwertiger Wetterautomatik 
(Regenwächter) schließen sich die 
bis 135 Grad drehbaren Lamellen 
in wenigen Sekunden. So lässt 
sich ein Schauer einfach aussitzen.
Bei Sonnenschein ist der Platz 
unter dem geöffneten Dach ein 
lichtdurchfluteter und luftiger 
Wohlfühlort – die extrabreiten 
Lamellen lassen besonders viel 
Sonne durch. Wenn es etwas 

schattiger gewünscht wird, lassen 
sich die Lamellen per Fernbedie-
nung oder Smart-Home-Anbin-
dung schließen.
Das verglaste Flachdach wird 
mit elektrischen Markisen zum 
Sonnenschutz. Auch eine Ver-
wendung als Poolüberdachung 
ist möglich, um beispielsweise 
den Pool vor Verunreinigungen 
und die Wasserfreunde vor der 
Sonne zu schützen. So wird der 
überdachte Bereich zum wetter-
geschützten Ort oder steht als 
sonnendurchflutetes Outdoor-Pa-
radies bereit.
Das Lamellendach und das Flach-
dach lassen sich miteinander ver-
binden und fügen sich durch das 
geradlinige Design harmonisch 
in die Architektur von Haus und 
Garten ein – in der Breite sind 
bei der Flachdach- und Lamellen-
dach-Kombination keine Grenzen 
gesetzt.

Den Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und den Garten wetterunabhängig genießen – ganz einfach 
mit Sonne-am-Haus.de. � Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-o

10% Winterrabatt
auf Terrassendächer,

Insektenschutz,
Markisen

Bahnhofstraße 19
64407 Fr.-Crumbach
Tel. 06164 - 6429073

www.sws-wetterschutz.de

Statt billig – preiswert!
Planen Sie Ihre neue Markise oder Überdachung schon jetzt mit uns

Anzeige

Die Firma SWS- Sonnen-Wet-
terschutz-Systeme mit Sitz in 
Fränkisch-Crumbach bezieht 
ihre Produkte ausschließlich von 
deutschen Herstellern, die sich 
durch höchste Qualitätsmerkma-
le auszeichnen.
Außerdem arbeitet die seit 2006 
bestehende Firma SWS nur mit 
festangestellten, eigenen Mitar-
beitern und ordentlicher Bezah-
lung.
Leider überschwemmen in den 
letzten Jahren viele „Billiganbie-
ter“ gerade im Bereich Terras-
sendach den deutschen Markt. 
So können Sie die Unterschiede 
von „Billig oder Qualität“ unter-
scheiden:
- �Gibt es Ausstellungsräume, wo 

man sich das Produkt ansehen 
und anfassen kann?

- �Wird Ihnen schon vor Fer-
tigstellung nahegelegt, eine 
Bewertung abzugeben, damit 
Sie Prozente auf den Kaufpreis 
erhalten?

- �Ist das Angebot nur für sehr 
kurze Zeit gültig oder werden 
Sie sogar gedrängt, den Kauf-
vertrag direkt zu unterschrei-
ben?

- �Muss der Kaufpreis direkt bei 
Montage entrichtet werden?

- �Sind die Monteure bei der Firma 
angestellt oder gibt es Subunter-
nehmer (mit Sitz im Ausland), 
die das Dach aufbauen?

- �Wird das Dach vor Ort zuge-
sägt?

- �Gibt es versteckte Kosten, etwa 
bei Strom und Fundamenten?

- �Wie ist die Glasstärke und wie 
sind die Profile verarbeitet?

- �Wie viele RAL-Farben gibt es 
zur Auswahl?

- �Was ist bei Reklamationen? 
Sind der Verkäufer oder der 
Subunternehmer zuständig?

Unsere Devise ist Qualität und 
Langlebigkeit! Wir sind da, wenn 
es Probleme gibt, und lassen Sie 
nicht im Regen stehen.
Bei uns sind diverse Sonderlö-
sungen und Erweiterungen mög-
lich – Sie bekommen alles aus 
einer Hand.
Unsere Mitarbeiter nehmen 
regelmäßig an Schulungen teil.
Wir arbeiten mit namhaf-
ten Herstellern wie Erhardt, 
Varisol, Erfeba (Terrassendä-
cher und Markisen) und Neher 
(Insektenschutz) zusammen, 
die allesamt in Deutschland 
produzieren!

Terrassendächer und Markisen 
sind Investitionen am Haus für 
lange Zeit. Oft wird aus „billig“ 
teuer, wenn die Qualität und 
Montage nicht stimmt.

Wir beraten Sie gerne in unserer 
Ausstellung in der Bahnhofstr. 
19, Fränkisch-Crumbach.
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Fachgeschäft für

PERÜCKEN
Haarsysteme, Toupe

t,

Haarverdichtung, Ha
arteile

virtueller Rundgang bei G
oogle Maps

Warthweg 13
64823Groß-Umstadt
Telefon 06078/74691

www.toldrian.de

Haarstudio
Toldrian

Ich wähle
Jens Zimmermann

GERNOT SCHWINN
HAISTERBACH

Das Asklepios Pflegeportrait Rhein-Main
Mihaela Unianu – Pflegefachkraft und angehende Stationsleitung
Region (PM) „Der Anfang war 
sehr schwer, aber mit viel Motiva-
tion und Durchhaltevermögen habe 
ich es geschafft“. Mihaela Unianu 
ist Gesundheits- und Krankenpfle-
gerin in der Asklepios Klinik in 
Langen. 2017 kam sie aus Rumäni-
en nach Deutschland. Zuvor hat sie 
in ihrer Heimat ein Vollzeitstudium 
an der Universität für Medizin und 
Pharmazie in Craiova, Fakultät für 
Hebammen und ärztliche Pflege 
absolviert und dort 2015 erfolgreich 
abgeschlossen.
„Meine Qualifikation wurde hier 
gleich anerkannt, da die Aus-
bildungsinhalte des Studiums 
den Anforderungen als Gesund-
heits- und Krankenpflegerin in 
Deutschland entsprach. Die Sprach-
qualfikation habe ich auch bereits 
in Rumänien absolviert und auf 
B2-Nievau abgeschlossen“, berich-
tet Unianu.
Nun arbeitet sie auf einer kardiolo-
gischen Normalstation und ist dort 
als stellvertretende Stationsleitung 
eingesetzt. „Ich wollte weiterhin 
Herausforderungen und mich per-
sönlich weiterentwickeln. Die posi-
tiven Rückmeldungen aus meinem 
Team haben mich dann motiviert 
diese verantwortungsvolle Position 
zu übernehmen“. 
Auf der 34 Betten umfassenden 
Station vertritt sie seit nun mehr 
als zwei Jahren die Stationsleitung. 
Neben Dienst- und Einsatzplä-
nen gehören die Organisation der 
Station und die Sicherstellung der 
Dokumentation zu den zusätzlichen 
Aufgaben neben der Versorgung der 

Patienten. Aber auch die Führung 
der Mitarbeitenden auf der Station 
ist Teil ihrer Arbeit. Dies geht von 
der individuellen Entwicklung der 
Kolleginnen und Kollegen bis hin 
zum Lösen von Konflikten und 
Problemen. „Manchmal muss man 
sich einschalten, wenn zum Beispiel 
Angehörige nicht verstehen, dass 
unsere Pflegekräfte nur sehr bedingt 
Auskunft geben dürfen. Dann muss 
man vermitteln und an die richti-
gen Personen verweisen“, berichtet 
Unianu. „Von Patienten wird uns oft 
rückgemeldet, dass wir gut organi-
siert seien, unser Pflegepersonal gut 
qualifiziert sind und viel Einfüh-
lungsvermögen haben“.
Nun steht der nächste Karrieres-
chritt an. Ab November soll Unia-
nu die Weiterbildung zur Leitung 
einer Station absolvieren. Mit 720 
berufsbegleitenden Theoriestun-
den und einem Zeitraum von ca. 14 
Monaten wird sie umfassend auf die 
verantwortliche Leitung einer Sta-
tion vorbereitet. „Für die Aufgabe 
braucht es an Erfahrung, Organisa-

tions- und Teamgeist, Verständnis 
und viel Geduld“, rät Unianu Kolle-
ginnen und Kollegen, die ähnliches 
anstreben und konzentriert sich nun 
darauf, diese Eigenschaften um die 
notwendige Qualifikation zu erwei-
tern.
Mit über 160 Standorten bundes-
weit bieten die Asklepios Klini-
ken ein umfassendes Spektrum 
an Versorgungsangeboten und 
zahlreichen Einsatzmöglichkei-
ten für qualifizierte Pflegekräfte 
an. Auch die Kliniken im Rhein-
Main-Gebiet, mit den Standorten 
in Langen, Lich, Seligenstadt und 
Wiesbaden, bieten herausragende 
Entwicklungs- und Karrieremög-
lichkeiten im Pflegebereich. Frank 
Schmitz, Koordinator für Fach-
kräftegewinnung und -sicherung, 
betont: „Durch unsere Bildungszen-
tren bietet Asklepios nicht nur eine 
umfassende Ausbildung, sondern 
auch maßgeschneiderte Fort- und 
Weiter-bildungsangebote. So wer-
den Pflegekräfte optimal auf die 
vielfältigen Herausforderungen vor-
bereitet. Freistellungen und Kosten-
übernahmen unterstützen sie dabei 
bestmöglich.“ Weitere Informatio-
nen und Kontaktmöglichkeiten fin-
den Interessenten auf der Homepage 
https://www.asklepios.com/.

Anzeige
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ersten Mal nahm das Gymna-
sium Michelstadt am Preis der 
Deutsch-Französischen-Ge-
sellschaft Frankfurt teil, die 
jährlich den besten Fran-
zösisch-Schüler der Region 
Rhein-Main kürt.
Leonard Bock gelang es mit 
seiner im November einge-
reichten fiktiven Lebensge-
schichte des jüdischen Kindes 
Heinrich Frank, das 1935 von 
seinen Eltern aus Sicherheits-
gründen nach Paris geschickt 

wurde, die Jury zu überzeu-
gen.
Er wurde als einer von 
vier Finalisten am Tag der 
deutsch-französischen Freund-
schaft zur mündlichen Präsen-
tation der Finalisten in den 
Frankfurter Römer geladen. 
Dort stand Bock als einziger 
E-Phasen-Schüler unter Leis-
tungskurschülern.
Dort stellte Leonard der Jury 
seine Geschichte auf Fran-
zösisch vor: Thema ist die 
bis 1996 nicht stattgefunde-
ne Aufarbeitung der franzö-
sischen Schuldfrage an der 
Judenverfolgung während der 
deutschen Besatzung 1940-44.
Bock gelang eine sehr souverä-
ne Vorstellung seiner von der 
Jury ausgewählten Textpassa-
ge.� red

Michelstädter Gymnasium im Finale
Leonard Bock überzeugte mit Geschichte

Leonard Bock war einer der vier 
Finalisten. Foto: Gymnasium 
Michelstadt

Ich wähle
Jens Zimmermann

KONRAD KISSLING
MICHELSTADT

*Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Kollagen für Gelenke,
die aus der Reihe tanzen?
So unterstützt ein neues Kollagenpulver Knochen und Knorpel*

WenndieGelenkeknirschenund
Bewegung schwerfällt, steckt oft
der Gelenkknorpel dahinter.
Was viele nicht wissen: Mit der
Zeit verliert er an Flexibilität,
weil der Körper immer weniger
Kollagen produziert, einen zen-
tralen Baustein des Knorpels.
Ein irreversibler Prozess?

Kollagen können Sie sich wie
das Schmieröl Ihrer Gelenke
vorstellen. Es hält Knorpel elas-
tisch, Sehnen geschmeidig und
sorgt dafür, dass alles rund läuft.
Das Voranschreiten des Alters
bedeutet gleichzeitig den Rück-
gang der körpereigenen Kolla-
genproduktion. Ein natürlicher
Prozess, der sich nicht aufhal-

Knochen, Muskeln und Bindege-
webe*. Der Hersteller empfiehlt
einen Verzehr von mindestens
12Wochen, das Präparat können
Sie in der Apotheke oder online

kaufen. Sollte Ihre Apotheke
Rubaxx Kollagen nicht vorrätig
haben, ist es vor Ort bestellbar
und innerhalb weniger Stunden
abholbereit.

Für mehr Vitalität
von innen heraus

Geschmacksneutrales
& sehr gut lösliches
Premium-Kollagen

NEU

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Kollagen
(PZN 19542554)

Für Ihre Apotheke:

Kollagen
(PZN 19542554)

Der Gelenkknorpel besteht
größtenteils aus Kollagen
und sorgt für reibungslose

Bewegungen.

Wenn ständiges
Müssen den
Schlaf stört

Dieses Arzneimittel
kann helfen

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwi-
ckelt, das gleich drei Wirkstoffe
in sich vereint: Serenoa repens,
Pareira brava und Populus tre-
muloides. Diese Arzneistoffe
sind dafür bekannt, u. a. den
nächtlichen Harndrang zu re-
duzieren, den Urinfluss zu ver-
stärken und den Restharn in
der Blase zu verringern. Genial:
Prostacalman beeinträchtigt
nicht die Sexualfunktion. Das
Arzneimittel ist rezeptfrei in je-
der Apotheke erhältlich.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN.Wirkstoffe: Serenoa repens ø,
Pareira brava ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
Enthält 69 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Prostacalman
(PZN 13588532)

www.prostacalman.de

Prostacalman 
(PZN 13588532)

www.prostacalman.de

ten lässt – oder
etwa doch?

Rubaxx Kollagen: ein Löffel
für mehr Leichtigkeit
Mit Rubaxx Kollagen von den

Gelenkspezialisten der Marke
Rubaxx können Sie Ihre
Vitalität ganz einfach
unterstützen. Egal, ob
Sie den Tag mit einer
Tasse Tee starten oder
abends eine Suppe kochen –
dank des jahrelangen
Know-Hows der Experten
lässt sich Rubaxx Kollagen
perfekt in den Alltag
integrieren. Das ge-
schmacksneutrale Pulver
enthält hochwertiges, rei-
nes SOLUGEL™ ULTRA
BD Kollagenhydrolysat
und ist leicht verdaulich. Durch
die hydrolysierte Form löst es
sich schnell in warmen und
kalten Flüssigkeiten auf
und lässt sich leicht
einrühren.

Besonders wichtig: Ein
Löffel Rubaxx Kollagen enthält
neben Kollagen auch Vitamin C,
das die Kollagenbildung im Kör-
per unterstützt, sowie weitere
wertvolle Nährstoffe für Knorpel,

Gesundheit ANZEIGE
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Michelstadt. Vandalen beschmier-
ten die Stadtmauer Michelstadts 
beim Stadtmuseum (Schenken-
keller/Storchenwinkel) mit grüner 
Farbe.
Außerdem wurde vor Ort eine Tür 
mit roter Farbe und dem Schriftzug 
„KAZZAK“ beschmiert.
Die Schmiererei wurde am Don-
nerstagmorgen, 6. Februar, ent-
deckt.
Der Schaden beläuft sich nach ers-
ter Schätzung auf mehrere hundert 
Euro.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.� red 

Stadtmauer mit 
Farbe beschmiert

Erbach. Am Sonntag, 16. Feb-
ruar, gastiert das Duo Luscinia 
um 17 Uhr in der Werner-Bor-
chers-Halle.

Ursprünglich sollte das duo-
51saiten das Konzert gestal-
ten. Da der Cellist des Duos 
(Michael Wehrmeyer) kurz-
fristig eine Akademiestelle 
bei den Berliner Philharmo-
nikern erhalten hat, kann er 
nicht gemeinsam mit Johanna 
Dorothea Görißen in Erbach 
auftreten.
Stattdessen tritt Johanna Doro-
thea Görißen (Harfe) mit Julika 

Hing (Mezzosopran) als Duo 
Luscinia auf.
Während des Deutschen Musik-
wettbewerbes 2023 wurde das 
Duo zur Spitze der deutschen 
Nachwuchsmusiker ernannt.
Die Musikerinnen präsentieren 
klassische Werke sowie Inter-
pretationen.
Die bisher erworbenen Karten 
für das Konzert am 16. Februar 
behalten ihre Gültigkeit.� red

Harfe statt Cello
 Duo Luscinia kommt

Das Duo Luscinia. � Foto: Slawomir_Grenda

Ich wähle
Jens Zimmermann

JUTTA EMIG
MICHELSTADT

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

Attraktive Miettächen am „Haus der Energie“

Wir bauen Zukun� !

>> e�zient &  exibel:     Büros mit New Work-Philosophie>> Top-Standort in Erbach:     zentral & infrastrukturell>> ab 350 m² Miet äche>> voraussichtlicher Bezug:        ab Mitte 2027>> und vieles mehr ...

Ihr neues Büro wartet auf Sie!
Kontaktieren Sie uns unter Tel. 06062 80 97-0,

info@eg-odenwald.de oder scannen Sie den QR-Code für mehr Infos.
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O d e nw a l d k r e i s / W i e s b a -
den. Ministerpräsident Boris 
Rhein (CDU) und seine Frau 
Tanja Raab-Rhein haben 500 
Repräsentanten der hessischen 
Fastnacht empfangen und den 

ehrenamtlich engagierten När-
rinnen und Narrhallesen ihren 
Dank ausgesprochen. „Die 
fünfte Jahreszeit verbindet 
Menschen. Das jahrhunderteal-
te Brauchtum der hessischen 

Fastnacht steht für Gemein-
schaft, Frohsinn und Weltof-
fenheit. Es zeigt außerdem, wie 
vielfältig die Hessinnen und 
Hessen sind“, sagte der Regie-
rungschef beim Empfang im 

Schloss Biebrich in Wiesbaden.
Die aus ganz Hessen angereis-
ten Tollitäten und ihr Gefolge 
– unter ihnen 95 Prinzenpaare 
und 39 Kinderprinzenpaare – 
vertreten mehr als 100 Verei-
ne der Interessengemeinschaft 
Mittelrheinischer Karneval 
und des Karneval-Verbands 
Kurhessen.
Aus dem Odenwaldkreis kamen 
Prinzessin Lotta die I. und Prinz 
Maxi der I. mit ihren Paginnen 
Lisa und Luisa vom Carne-
val-Verein „Ulk“ 1870 Erbach 
e.V. Auch zugegegen war das 
Kinderprinzenpaar Prinzessin 
Tamani I. und Prinz Sam I. mit 
Pagin Emma vom Karneval-
verein Narrhalla e.V. Michel-
stadt. Vertreter aus Oberzent 
waren Prinz Alexander I. und 
Prinzessin Franziska I. von der 
Carneval-Gesellschaft Beerfel-
den e.V..
Der Regierungschef verwies 
auf die politische Bedeutung 
der Fastnacht: „Mit ihrem 
scharfen Witz und ihrer Fähig-
keit, auch heikle Themen 
humorvoll zu verarbeiten, leis-
ten sie einen wichtigen Beitrag 
zur gesellschaftlichen Reflexi-
on.“� red

„Die fünfte Jahreszeit“ verbindet 
Menschen
Ministerpräsident Boris Rhein empfängt närrische Hoheiten

Ministerpräsident Boris Rhein und seine Frau Tanja Raab-Rhein empfangen im Schloss Biebrich in 
Wiesbaden Prinzessin Lotta die I. und Prinz Maxi der I. mit ihren Paginnen Lisa und Luisa vom 
Carneval-Verein "Ulk" 1870 Erbach e.V.; Lotta Scheuermann, Maximilian Freudel, Lisa Freudel und 
Luisa Hasenzahl � Foto: Jonas Grom / Hessische Staatskanzlei

Erbach. Die Polizei hat am Mon-
tag, 10. Februar, zwischen 14.50 
und 16 Uhr den Verkehr am 
Bahnhofsvorplatz kontrolliert 
und 32 Fahrzeuge gestoppt.
Besonderes Augenmerk der Poli-
zisten galt dabei der Ablenkung 
durch Smartphones am Steuer 
und Gurtverstößen. Von den 32 
Verkehrsteilnehmern nutzten 
drei Fahrer ein Handy während 

der Fahrt und müssen mit einem 
Bußgeld von 100 Euro rechnen.
� red 

32 Fahrzeuge kontrolliert



Seite 14 Samstag, 8. Februar 2024journal
WOCHENZEITUNG ÜR DEN ODENWAL

Odenwälder

Im
pr
es
su
m
:S
PD

-P
ar
te
iv
or
st
an
d,
Be
nj
am

in
Kö
st
er
(V
.i.
S.
d.
P.
),
W
ilh
el
m
st
ra
ße

14
1,
10

96
3
Be
rli
n

QR-Code
scannen,

wählen

Das ist Politik mit Mitte-Garantie.

ICH WÄHLE
Olaf Scholz,

weil er für mehr Netto, Wachstum und
Sicherheit sorgt und die Renten stabil hält.
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